Anleitung zur chemisch-technischen Analyse. Ein Lehr- und Nachschlagebuch für Studierende, Chemiker, Hüttenleute, Techniker u. s. W., von Dr. FELIX B. AHRENS, Professor an der Universität Breslau. 446 Seiten mit 87 Abbildungen. Preis 9 M. (Stuttgart, FERD by Küster, F. W.
Bucherschau. 
Thermodynamik und Kinetik der  Korper, von Prof. 1)r. B. WEINSTEIS. 
Erster Band: Allgemeine Thermodynamik und Kinetik und Theorie der 
idealen und wirklichen Gase und DLmpfe. 484 Seiten mit eingedruckten 
Abbildungen. Preis 1 2  &I. (Braunschweig, FRIEDR. VIEWEG & SOHK, 
Bislang gab es kein vollstsndiges Lehrbuch der neueren Thermo- 
dynamik, denn die bisherigen, den Gegenstand behandelnde Werke um- 
falsten immer nur beschrankte Gebiete. Diesem Mange1 sol1 daq vorliegende 
Buch abhelfen, das Thermodynamik und Kinetik, beide so weit durch- 
einander gearbeitet als es moglich war, zur Darstellung bringt. Der 
Verfasser ist bemiiht gewesen , miiglichst ohne Voreingenommenheit die 
versehiedenen Lehren und Richtungen in der Wissenschaft zur Darstellung 
zu bringen, Theorie und Erfahrung gleich sorgfdltig zu behandeln. - 
Ein Urteil iiber das Gebotene steht dem Referenten nicht zu. 
1901.) 
l? W. h7uster. 
Anleitung zur chemisch-technischen Analyse. Ein Lehr- und Nach- 
schlagebuch fur Studierende, Chemiker, Huttenleute, Techniker u. s. w., 
von Dr. FELIX B. BHRENS, Professor an der Universitit Breslau. 
446 Seiten mit 87 Abbildungen. Preis 9 M. (Stuttgart, FERIIINAXU 
ENKE, 1901.) 
Der Verfasser hat die iiblichsten und nach seiner Ansicht zuverkssigsten 
Methoden zusammengestellt, welche bei der Analyse der technisch-wichtigen 
Stoffe Anwendung finden. Es wsre wohl zweckmi&ig gewesen, wenn bei 
den einzelnen Methoden angegeben worden ware, welchen Grad von Ge- 
nauigkeit ein normaler Analytiker mit den fraglichen Methoden im Durch- 
schnitte erreicht, denn darauf kommt, wie der Verfasser im Vorwort ganz 
richtig hervorhebt, gerade in der Technick oft ungeheuer vie1 an, und 
gerade dariiber sind oft die unzutreffendsten Vorstellungen uerbreitet. So 
- 79 - 
werden z. B. bei der Zinkblende-Analyse auf S. 70 ff. zur Bestimmung 
des Zinks als Hauptmethoden die Titrationen nach SCHAPFNER und 
FAHLBERG aufgefiihrt, wahrend nur nebenbei erwahnt wird, dars auf 
einigen schlesischen Hiitten das Zing als Schwefelzink gewogen werde. 
I n  dem der Leitung des Referenten unterstellten Koniglichen Betriebs- 
laboratorium zu Clausthal werden jahrlich weit iiber 500 Zinkbestimmungen 
ausgefiihrt, und zwar ausnahmslos durch Wagung des Schwefelzinks. Alle 
Analysen werden doppelt , und zwar von zwei verschiedenen Chemikern 
ganz unabhangig , ausgefiihrt; die Abweichungen bleiben hierbei meist 
unter 0.1'/,, Differenzen von 0.3'/, kommen wohl iiberhaupt nicht vor. 
Die nach den oben genannten Methoden titrimetrisch ausgefuhrten Zink- 
bestimmungen aber weisen oft Differenzen ron l/,o/io und mehr auf, das 
sind aber Unsicherheiten, die unzulassig grok sind. Das Zink wird des- 
halb in Clausthal nur ganz ausnahmsweise titrimetrisch nach der SCHAFF- 
mR'schen Methode bestimmt, wenn eine moglichst sehnelle Analyse er- 
forderlich ist , an deren Genauigkeit allzugrofse Anforderungen nicht ge- 
stellt werden. - Der Verfasser wurde sich deshalb ein grorses Verdienst 
erwerben, wenn er bei einer Neuauflage seines Buches Angaben iiber die 
Genauigkeit machte, welche mit den beschriebenen Analysenmethoden durch- 
schnittlich erreicht wird. Auch der Altmeister FRESENIUS pflegte dies 
zu thun. F. IT'. Kiistev. 
Jahrbuch fiir Photographie und Reproduktionstechnik fiir das Jahr 
1900. Unter Mitwirkung hervorragender Fachmiinner hersusgegeben 
von Hofrat Dr. JOSEF MARIA EDER, Direktor der k. k. Graphischen 
Lehr- und Versuchsanstalt in Wien, k. k. Professor an der k. k. Tech- 
nischen Hochschule in Wien. 14. Jahrgang. 780 Seiten mit 260 Ab- 
bildungen im Texte und 34 Runstbeilagen. Preis 8 M. (Halle, WIL- 
HELM I ~ A P P ,  1900.) 
Das Jahrbuch der Photographie von EUER ist vie1 zu bekannt und 
zu verbreitet, als dars es noch einer empfehlenden Besprechung bediirfte. 
Es wird auch ohne eine solche die verdiente Beachtung von Seiten eines 
Jeden finden, der sich fur Photographie und Reproduktionstechnik inter- 
essiert. Fu r  den Fachmann ist es ja ganz unentbehrlich, aber auch jeder 
Dilettant, dec es mit der Beschaftigung seiner Mukestunden irgend ernst 
meint, wird sieh den stattlichen Band beschaffen, der ihm eine unerschijpf- 
liche Quelle der Anregung und Belehrung sein wird, zumal die An- 
schaffung durch den fur das Gebotene unverhaltnismiifsig niedrigen Preis 
so aukerordentlich erleichtert ist. - Der vorliegende , mit gewohnter 
Piinktliehkeit erschienene Band des Jahrbuches bringt bis Seite 458 eine 
grofse Zahl wertvoller Originalbeitrage, auf Seite 459-696 befinden sich 
die Berichte iiber die Fortschritte, welche Photographie uud Reproduktions- 
technik im hint,er uns liegenden Jahre gemacht haben. Die dann folgen- 
